1. Schulaufgabe aus der Mathematik              11SA         (Nachholer)   22.12.94

1.0 Formen Sie zu möglichst einfachen Termen um:
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2.0 Entwickeln Sie nach dem Binomischen Lehrsatz und vereinfachen Sie soweit wie möglich:
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3.0 Berechnen Sie möglichst geschickt:
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4.0 Ein Apfel kann sein: Süß (S), mehlig (M), faul (F). Sie haben zwei Äpfel.

4.1 Berechnen Sie: Welche Mächtigkeit hat der feinste Ergebnisraum?

4.2 Geben Sie den feinsten Ergebnisraum an.

4.3 A={SS; SM; SF; MS; FS}. Geben Sie dieses Ereignis in Worten wieder.

4.4 Geben Sie das Ereignis B="Es ist kein fauler Apfel dabei" als Menge an.

4.5 Geben Sie das Gegenereignis zu C="Die Äpfel sind süß oder faul" in Worten und als Menge an.

4.6 Wieviele Ereignisse sind denkbar?

4.7 Wieviele Ereignisse mit drei Ergebnissen sind denkbar?
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